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Informationen zur 
Pfadi Kärpf Glarus Süd 
 
 

Liebe Eltern! 
Ihr Kind hat an einer Aktivität der Pfadi Kärpf Glarus Süd teilgenommen. Es hat ihm 
Spass gemacht und vielleicht will es beim nächsten Mal wieder mit dabei sein. Aber 
was heisst das überhaupt?  
 

Pfadiabteilung Kärpf: 
Unsere Abteilung ist eine von 4 Glarner Abteilungen. Unser Einzugsgebiet ist die 
Gemeinde Glarus Süd. Das heisst von Schwanden bis Linthal, Mitlödi und auch das 
Sernftal. Im Herzen in Schwanden befindet sich unser Pfadiheim, das während den 
samstäglichen Aktivitäten meistens rege benützt wird oder sonst zur Vermietung an 
andere Pfadigruppen oder an Privatpersonen freisteht. Die Leitung der Abteilung hat 
eine Abteilungsleiterin: Sonja Künzler v/o Lemon. Zusätzlich besteht ein Abteilungsrat, 
bestehend aus Eltern, die den Pfadibetrieb unterstützen und bei internen Problemen 
Hand bieten. Je nach Alter sind die Kinder und Jugendlichen in Biber-, Wolfs- oder 
Pfadistufe unterteilt. 
 
...Biberstufe: Die Biberstufe bietet Kindern zwischen 5 und 6 Jahren die Möglichkeit, 
ihre Fantasie auszuleben. Sie ist daher auf das Symbolsystem „Biber“ und eine 
entsprechende Rahmengeschichte ausgerichtet, deren Elemente nach Möglichkeit in 
die Aktivitäten eingeflochten werden. Die Biber treffen sich einmal im Monat zu einer 
Aktivität. In Glarus wird die Biberstufe kantonal geführt. 
 
…Wolfsstufe: Die Wölfe sind Mädchen und Buben zwischen 6 und 11 Jahren. In der 
Wolfsstufe werden die Wölfli spielerisch auf die Pfadistufe vorbereitet. In Spielen 
lernen sie schon einige Dinge der Pfaditechnik. Die Wölfe treffen sich jeden zweiten 
Samstag zu einer Aktivität. 
 
…Pfadistufe: Zwischen 10 und 15 Jahren gehören die Kinder in die Pfadistufe. Hier 
lernen die Pfader Verantwortung für sich und die Gruppe zu übernehmen. Aber 
natürlich kommen auch in dieser Stufe der Spass und das Spiel nicht zu kurz. Anders 
als in der Biber- und Wolfsstufe trifft sich die Pfadistufe wöchentlich zu einer Aktivität. 
 
 

Beitritt: 
Bei uns wird man Mitglied, wenn man sich mit dem Beitrittsformular anmeldet und den 
Mitgliederbeitrag von 50.- Franken pro Jahr einbezahlt. Der Einzahlungsschein wird 
jährlich versendet und gilt für das laufende Kalenderjahr. Bei mehreren Kindern pro 
Familie beträgt er je 45.- Franken im Jahr. Austreten kann man mit einem 
Austrittschreiben, das per E-Mail oder Post an die Abteilungsleitung geschickt wird. 
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Das Quartalsprogramm: 
Jedes Mitglied der Abteilung Kärpf bekommt einmal im Quartal ein Programm, das 
Räuchli. Im Räuchli stehen alle wichtigen Anlässe und Informationen zum jeweiligen 
Quartal. Detaillierte Infos zu jeder Pfadiaktivität stehen jeweils ab Montag vor der 
Aktivität auf www.pfadi-kaerpf.ch. Jedes Jahr finden auch verschiedene Lager statt, 
welche wir zum Teil in Zelten verbringen werden. 
 

Die Grundlagen der Pfadi einfach erklärt: 
In der Pfadi ist das Ziel der Leiter, die Kinder an den Aktivitäten oder in Lagern zu 
fördern und ihnen die Chance zu geben, sich weiterzuentwickeln. Dies geschieht in 
fünf Schwerpunkten…. 
 
…. Die Beziehung zur Persönlichkeit 
Als Pfadi bin ich aktiv und geniesse nicht einfach nur mein Dasein. Dabei teste ich 
Neues aus und frage mich danach, ob ich das Gemachte besser machen kann. 
Dadurch stärke ich meine eigene Meinung, lerne meine Grenzen kennen und 
übernehme Verantwortung für die Gemeinschaft. 
 
…. Die Beziehung zum Körper 
In der Pfadi brauche ich Köpfchen, Kraft und Geschick. Ich gebe vollen Einsatz und 
erfahre dadurch meine Grenzen. Ich merke, wie ich auf Anstrengungen, Kälte, 
Müdigkeit und Freude reagiere. So lerne ich meinen Körper und meine Gefühle besser 
kennen. Damit verstehe ich auch andere besser und begegne ihnen mit Rücksicht. 
 
…. Die Beziehung zu den Mitmenschen 
Wenn wir als Gruppe ein Ziel haben, erreichen wir zusammen oft mehr als alleine. 
Damit eine Gruppe funktioniert, müssen wir auch etwas geben: Offen sein gegenüber 
anderen, teilen, Rücksicht nehmen, die Anderen akzeptieren sowie Entscheidungen in 
der Gruppe fällen und annehmen. Dadurch gehöre ich dazu, lerne Verantwortung zu 
tragen und tolerant zu sein. 
 
…. Die Beziehung zur Welt 
Wir leben mit einfachen Mitteln und wollen kreativ unsere Welt gestalten. Aus nichts 
etwas machen - das ist die Herausforderung. Wir erfreuen uns an der Natur und tragen 
Sorge zur Umwelt und allem Leben. 
 
…. Die spirituelle Beziehung 
Die Pfadi begleitet mich auf meinem Lebensweg. In besinnlichen Momenten gehe ich 
in mich, denke über mein Leben nach, hinterfrage getroffene Entscheidungen und 
bekomme ein Gefühl dafür, was für mich gut oder schlecht ist. Dies hilft mir dabei, 
nach dem Sinn meines Lebens zu suchen und meinem Weg eine Richtung zu geben. 
Es gibt verschiedene Antworten auf diese Fragen. 
 

 

Ansprechpersonen:  
Sonja Künzler / Lemon 

Adlenbach 13 
8775 Luchsingen 

abteilungsleitung@pfadi-kaerpf.ch 
079 524 05 53 

Weitere Infos: 
www.pbs.ch 
Website Pfadibewegung Schweiz 
www.pfadiglarus.ch 
Website Glarner Kantonalverband 
www.pfadi-kaerpf.ch 
Website Abteilung Kärpf 

 

http://www.pbs.ch/
http://www.pfadiglarus.ch/
http://www.pfadi-kaerpf.ch/

